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5t. (bauen ige 311 Hr. 44 fcer 5d7tt>et$er trauert Rettung. 29. (Dftober 1905

Brtethaflen îicr iRebaWtan.
Jin bie offe Jlfionnenffn. SöoUen ©ie un? nod) ein

gang jroanglo? unb fdjnell gefdjriebene? ©djrift-
ftücf fenben. 3[)re ©djrift ift übrigen? feljr Ieferlid) ;

nidjt ein eingige? SCBort ift fraglid). SBegüglii^ 8efer=
Itdjfeit liegt atfo gar fein ®runb gn einer 3lenberung
nor. STZadj näherer Prüfung be? erbetenen SDiateriat?
rooflen wir Qfjnen ba? Srgebni« berfelben gern mit*
teilen.

grau 5®. (£jtt8uCanf.) ©ie befprecfjen ftd) am
beften mit bem ißräfibium be? bortigen ober eine?
nafje liegenben Saufmännifdjen SSerein?; bort werben
©ie am beften beraten.

£>r. 33. 31. ®? fommt alle? auf bie Umftänbe
an. ®a? ©pridjroort „99ef)arrlid)feit füljrt gum ©ieg"
f)at jid) fd)on oft beroäijrt. SCBenn e? nidjt eine gang
entfdiiebene unb birefte Slbfage ift, fo erneuern ©ie

3bre Anfrage einfad) roieber. ®? gibt guriicffjattenbe,
berbe, roeiblidje Naturen, bie um feinen ffJrei? ber
SBelt einer erften Anfrage fid) geneigt geigen tnürben;
aud) roenn ba? $erg nod) fo fefjr babei beteiligt ift.
©ie rooHen erobert werben unb fie müffen rec^t in bie
@nge getrieben werben, efje fie fapitulieren. ®tf)liek=
lid) ift ber ©ieg aber ein Striumpb- 3lnber? ftellt ftd)
bie ©adje natürlid), Wenn S8ermögen?öert)ättmffe mit=
fpielen. ©agt ein anerfannt reidje? SUtübdien auf gbren
Antrag gbnen felbft ein entfdjiebene? Stein, fo müffen
©ie in Qljren 33erbältniffen fief) baran batten, wenn
@ie nid)t al? ®lücf?jüger tariert werben wollen.
Siegen bie SJerbaltniffe aber fo, baê eine S3ered)nung
nöOig au?gefd)loffen ift, fo bitrfen ©ie Shre SSewer*

bung tnebrfad) wieberbolen, obne an 3ld)tung unb
©elbftadjtung baburcb eingubüfsen. gm ®egenteil.

$r. ®ie oberfte Sebingung in ber ®üe ift
bie Siebe. ®eren gntenfitat grünbet fid) aber auf

ben ©rab ber 9ld)tung. ®ine fold^c fann jebocb wieber
nur in bem ÜDtafie gegeben fein, als man in bem an»
bem einen „richtigen aJlenfdfen entbecft, ber aucb 2ldp
tung nerbient". ®ann wirb ein frieblidje? 3lu?fommen
ermöglicht unb jebe ïgrannei wie jebe? ^antoffeP
helbentum oermieben werben.

.Der Cachet und die Eleganz
einer Frau sind nicht nur an der
Art und Weise ihrer Kleidung

'kenntlich, sondern auch an den von
ihr benützten Parfüms. Falls sie sich
des in der ganzen Welt ohne Rivalen
dastehenden Crème Simon
bedient, ist ihr der Ruf höchster
Eleganz gesichert. Das Pondre de rix

Simon, mit Veilchen oder Heliotropduft,
vervollständigt die wunderbaren Wirkungen des
Crème Simon. (H9208X) [3836

JungeJoehfer
wird zur Beihülfe in Küche und
den Hausgeschäften per Anfang
November zu einer Herrschaft
gesucht. Lohn nach Veberein-
kunft. Geft. Anmeldungen an
Frau Dr. Stier, Meyenberg-
Jona. [RU9R) [3951

Jt Is Kinderfräulein für Kinder von
2 bis 6 Jahren sucht eine

bescheidene und anständige Tochter,
die im Sommer-Engagement war,
Stelle. Gute Zeugnisse und
Referenzen sind vorzuweisen. Der Eintritt

könnte von Ende Oktober an
geschehen. Gefällige Offerten unter
Chiffre W3898 übermittelt die
Expedition. [3898

r ine Tochter von 19 Jahren, die
ff bis dahin mit der tüchtigen Mutter
den grossen Haushalt besorgte und
nun in fremdem Hause weitere
Erfahrungen sammeln möchte, sucht
Stelle, wo sie ohne Nebenangestellte
wieder unter der Leitung einer tüchtigen

und verständigen Hausfrau sich
fortbilden könnte. Die Suchende
versteht die einfache bürgerliche Küche
und kann auch flicken und
Weissnähen. Der Eintritt könnte sofort
geschehen. Gefl.Offerten unter Chiffre
0 3939 befördert die Exped. [3939

Volontärin7
Gesucht in eine Conditorei eine

junge, intelligente treue Tochter als
Volontärin, wo sie Gelegenheit hätte,
den Ladenservice gründlich zu
erlernen. Familiäre Behandlung.

Gefl. Offerlen mit Altersangabe,
event, mit Photographie an

Conditorei Matthey
3930] Hauptgasse Ölten.

Ü^Selbstkocher
Sus. Millier'«. wesentlich verbessert, ist
ein ,,Kleinod der Küche". 50%
Ersparnis an Brennmaterial und Zeit.
Rationellste Zubereitung der Speisen. (R 248 R)

Wertvollstes Weihnachtsgeschenk
für Jeden Haushalt.

Prospekte gratis und franko durch die
Schweiz. Selbntkocber Gesellschaft,
A.-G., Zürich III. [3950

Nach der Muttermilch empfiehlt sich die
sterilisierte Berner Alpen-Milch als bewährteste,
zuverlässigste

Kinder-Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution und verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots : In Apotheken. [3493

In jeder Confiserie und besseren Kolonialwarenhandlung erhältlich.

CtWCOlÄTS FINS

DEVIUARS
Die von Kennern bevorzugte Marke

Dr WANDER S MALZEXTRAKTE
AO JAHRE ERFOLG S

-q

Mit Eisen, gegen Schwächezustände, Bleichsucht, Blutarmut etc. Fr. 1.40
Mit Bromammonium, glänzend erprobtes Keü|hhustenmittel 1.40
Mit glycerinphosphorsauren Salzen, bei Erscliöpjfijfig des Nervensystems „ 2.—
Mjt Pepsin und Diastase, zur Hebung der Verdauungsschwäche „ 1.50
Mit Leberthran und Eigelb, verdaulichste, wohlschmeckendste Emulsion 2.50
Mit Chinin, gegen nervöse Kopf- und Magenschmerzen „ 1.70

Maltosan. Neue, mit grösstem Erfolg gegen Verdauungsstörungen

des Säuglingsalters angewendete Kindernahrung 1.75

Dr. Wander's Malzzucker und Malzbonbons.
Rühmlichst bekannte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht. — Ueberall käuflich.

BLUTARME
ERSCHÖPFTE

NERVÖSE
MAGENLEIDENDE

[3872

I. Zürcher Kochschule
Persönlich geleitet von Frau Engelberger-Meyer

Zeltweg 5 * ZURICH V-k Zeltweg 5
Der 155. Kurs beginnt am 13. November 1905 und umfasst die

einfache wie die feine Küche; der Unterricht wird auf praktische und leicht-
fasslichste Art erteilt. Prospekte gratis. (Schülerinnenzahl bis heute über 2000).

Zugleich empfehle das von mir herausgegebene Kochbuch in 4. verm.
und verbesserter Auflage, eleg. gebunden zum Preise von Fr. 8. —.
(OF 2368) [3933] Hochachtungsvoll Obige.

bisher
Bocken.Evang. Töchter-Institut Morgen

» » 38b Kock- und Haushaltungsschule 38b 38b 38b

Theoretisch und praktisch gründlicher Unterricht in der deutschen und französischen Sprache

Christliche Hausordnung. ————
Praktisch eingerichteter Neubau in prachtvoller, gesunder Lage Vi Stunde ob dem

Zürichsee. Tüchtige Lehrkräfte. GemeiiiMttizie;«« Unier«*ehmen. Billige Preise.
Aeltere und jüngere Abieilung. Beginn des Winterkurses 1. November. Prospekte versendet
3876] (HB 5331 Z) Dr. E. Nagel, Pfarrer in Horgen.

pour jeunes filles.
Etude complète du français et

autres branches. Soins consciencieux.
Prix modéré. Bonnes référ. (H 409*0 L)

3914] Pension Malley près Lausanne.

Koch- und Haushaltungsschule <s#

Handelsschule u. Erholungsheim

„Wartheim" in Heiden (Schweiz)
bei Rorschach am Bodensee.

Ausbildung zu tUoht. Hausfrauen, Stützen,
Kontoristinnen, Direotrioen etc. Stellenvermittlung.

Prosp. gratis u. froo. (OF2150) [3875

Der aus den besten Bitterkräutern
der Alpen und einem leichtverdaulichen

Eisenpräparat bereitete Eisenbitter

von Job. P. Hosimann,
Apoth. in Langnau i. E., ist eines der
wertvollsten Kräftigungsmittel. Gegen
Appetitlosigkeit, Bleichsucht, Blutarmut,
Nervenschwäche unübertroffen an Güte.
— Feinste Blutreinigung. [3901

Kl ptes Aussehen "S"
DieFlasche à Fr ä'/a mit Gebrauchsanweisung

zu haben in allen
Apotheken und Droguerien. (H5910Y)

Zuger -Lose
Emission III, versendet à 1 Fr. per Nachn.

Frau Blatter
Lose-Versand, Altdorf. Haupttreffer:
Fr. 30,000, 15,000. Gewinnliste 20 Cts.

Mme. C. Fischer, Theaterstrasse 20,
Zürich, Ubermittelt frco. u. verschlossen
gegen Einsend, von 30 Cts. in Marken
ihre Broschüre (7. Auflage) Uber den

Haarausfall
und frühzeitig« Ergraut«, deren
allgemeine Ursachen, Verhütung und
Heilung. [3879

Hausfrauen! Bräute!
Wollen Sie Freude an Ihren Möbeln

haben, so kaufen Sie ausschliesslich
Polstermöbel und Matratzen mit Dr.
Bischoffs chemisch präparierter Polsterauflage.

Besten Schutz gegen Motten-
frass etc.; schwellende Weichheit der
PolsterstUcke. Zu hat»en in all besseren
Möbelmagazinen ohne Preisaufschi. [3828

6 Tranken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leichtbeschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [3484

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Probe -Exemplare
der „Schweizer Frauen-Zeitung" werden auf
Verlangen gerne gratis u- franko zugesandt

St. Gauen lge zu Nr. der Schweizer Frauen-Zeitung. 29. Oktober IMS

Briefkasten der Redaktion.
A« die akte Aöonnenti«. Wollen Sie uns noch ein

ganz zwanglos und schnell geschriebenes Schriftstück

senden. Ihre Schrift ist übrigens sehr leserlich;
nicht ein einziges Wort ist fraglich. Bezüglich
Leserlichkeit liegt also gar kein Grund zu einer Aenderung
vor. Nach näherer Prüfung des erbetenen Materials
wollen wir Ihnen das Ergebnis derselben gern
mitteilen.

Frau K. W. (KmSukanf.) Sie besprechen sich am
besten mit dem Präsidium des dortigen oder eines
nahe liegenden Kaufmännischen Vereins; dort werden
Sie am besten beraten.

Hr. A. Zl. Es kommt alles auf die Umstände
an. Das Sprichwort „Beharrlichkeit führt zum Sieg"
hat sich schon oft bewährt. Wenn es nicht eine ganz
entschiedene und direkte Absage ist, so erneuern Sie

Ihre Anfrage einfach wieder. Es gibt zurückhaltende,
herbe, weibliche Naturen, die um keinen Preis der
Welt einer ersten Anfrage sich geneigt zeigen würden;
auch wenn das Herz noch so sehr dabei beteiligt ist.
Sie wollen erobert werden und sie müssen recht in die
Enge getrieben werden, ehe sie kapitulieren. Schließlich

ist der Sieg aber ein Triumph. Anders stellt sich
die Sache natürlich, wenn Vermögensverhältnisse
mitspielen. Sagt ein anerkannt reiches Mädchen auf Ihren
Antrag Ihnen selbst ein entschiedenes Nein, so müssen
Sie in Ihren Verhältnissen sich daran hallen, wenn
Sie nicht als Glücksjäger taxiert werden wollen.
Liegen die Verhältnisse aber so, daß eine Berechnung
völlig ausgeschlossen ist, so dürfen Sie Ihre Bewerbung

mehrfach wiederholen, ohne an Achtung und
Selbstachtung dadurch einzubüßen. Im Gegenteil.

Hr. A. H. Die oberste Bedingung in der Ehe ist
die Liebe. Deren Intensität gründet sich aber auf

den Grad der Achtung. Eine solche kann jedoch wieder
nur in dem Maße gegeben sein, als man in dem
andern einen „richtigen Menschen entdeckt, der auch
Achtung verdient". Dann wird ein friedliches Auskommen
ermöglicht und jede Tyrannei wie jedes Pantoffel-
heldentum vermieden werden.

ZZvr <l»«Iivt und àis Dlsgau?
sivsr Drau sind nicbt nur an <lsr

àt und ^Vsise ibrsr Xlsidung
"ksnntlicb, sondern aucb an den von

ibr benutzten Darküins. Dalls sis sied
âss in dsr ganzen 4Velt obns Xivalsn
àastsbendsn Orvm« 8ini«n bs-
dient, ist ibr dsr kni böcbster Die-
gan? gesicbsrt. Das I'onckre àv ri»

»im«», mit Veil eben odsr Xsliotropdukt,
vervollständigt dis wunderbaren 'Wirkungen des
Srèmv »im««. (II9208 X) (3336

wrrck Xor'bülfo à X'äobo und
cken SausAosobâ/toi! /mr XntnnZ
November --u einer //errse/init
gesuekit. 7,oba nseki l7eberein-

<?ed. ^nrneidnnZen «n
d?rsu Hr. Stier, Ake^enberZ-

/X249X/ I99ZI

ls Xmcker/räulein /ur Xi/iäer von
Z« 2 bis 6 /obren sncbl eine be-
scbei'ckene und anslänäige Docb/er,
die im Sommer-Dngagemenl ivar,
stelle. Luke Xengnisse und Xe/e-
renren sind vorruivei'sen. Der /iin-
tritt könnte von Xncte Db/ober n/i
gescbeben. tte/a//ige D^erten unter
Lbij/re 4D9999 übe/niittett d/e Xwge-
ctttion. M99

^ ine Doebter von Ì9 /obren, die^ bis dabin mit der tiicbtigen àtter
den grossen Xausbatt besorgte und
nun in /renideni //ause ivettere d'r-
/abrungen sammetn mocbte, suebt
9te/te, ivo sie obue tVebenanges/ett/e
wieder unter der Zeitung etnei- tüc/i-
tigen und verständigen i/ous/rau sieb
/ortbi/den könnte. ìi/e 9uebenc/e ver-
stebt die etn/oebe buige/tiebe Xücbe
und bann auc/i /lieben uiid ll'e/ss-
näben. Der Xbitri/t könnte so/o/i
gesebe/ien tte/t.DFerten unte/- Lbi//re
0 9999 be/ordert die Dw/>ed. j9999

Lesuebt tn eine Konditorei eine
/unge, intet/igen/e t/eue i'oebter ats
Do/on/ärtn, ivo sie tte/egenbett bät/e,
den /.adenservtce giändtic/i ru er-
ternen. Dami/iäre Xebanct/ung.

tte/t. Werten mit ^ttersangabe,
event, mit Dbotogropbie an

9999j Daugtgasse D/ten.

D^LeUistkoeker
Stu». Alttller». vo36lltli0d vordo33ord, ist
sin 50 /g LZr-
sparois an Lrollllmadvrial uod 2oit. lialio-
llsllsts ^llderviìllns dor gpoi36ll. (Iì 2-18 kì)

Wertvollstes Weilinaolitsgesolienlc
kllr leiten llauskalt.

«ratls unit kranke durvk itis

»Itrlvd III. WS0

Xavll dsr Nnttsrmilok smxlistdt siel» die
stsrilisisrts Lsrnsr ^Ipsn-öliloli eds lzssvälirtssts,
Zuverlässigste

Xwâor-I«ilod
Diese lrsimkrsis Xaturmilell vsrliütst Verdauung»-
Störungen. Lis siolrsrt dem Xinds eins üräktigs
Xonstitution und verleibt ibm dlübsndss Xussebsn.

Depot«: In ^potbeken. s3493

In jeder tlonttserie und besseren Xotoniatwai snbandlung erbälltivb.

«kVItIA«S
v <>»> i t> <- v<» 1-^ i, ^

N

Illit llison, gegen Loliwäebezillställds, DIsiobsuebt, Llutarmut sto. Dr. 1.40
lMt kromsmmonium, glänzend erprobtes XsutzkbUstsnmittsl 1.40
blit glxLerinpkospborsauren Lalrsii, bei Xrsobörädg des Xervens^stews „ 2.—
IHit Pepsin und lliastasv, sur Debung der Verdauungssebsväeks „1.50
mit l.sdsrttiran und Ligvlb, verdauliobsts, vvoblsobrneeicendsts Xmulsion „ 2.50
mit Lkinin, gegen nervöse Xopk- und ölagevsobmsr^sn „ 1.70

lslitlt(>8itn. Xsue, mit grösstem ïlrkolg gegen Vsrdauungs-
Störungen des Läuglingsalters angewendete Xindernabrung „ 1.75

LM" vr.^Vanàr'8 àl^uàei' unâ Ràbonboii«. "MU
RUKillliOdst dàallllt6tlusl.sllillititvl, lloeà voll ksillvrlcllibatioll sl-rviodd. — Ilodorall ^'âukliod.

5êV08L

13872

I Mràr Aloààle
Dersöiilick gslàì von ssrau Lngollzoi'gei'-IVlo^sr

2!vlì«eg S ^elimmeg S

Der 155. Xurs beginnt am lit. X«veiiîl>er liIDîî und umfasst die sin-
kaobs wie die keine Xüobe; der Dntsrriebt wird auf praktisobs und lsiobt-
kassliebste Xrt erteilt. Drospskts gratis. (Lebülerinnsn^abl bis beute über 2000).

^ugleiob smpksblö das von mir bsrausgsgsbsne Ii«vI»lbll«Ii in 4. vsrm.
und verbesserter àtlags, sieg, gebunden 2um Drsise von l r. 8.—.
(OD 2368) s3933j Xoebaobtungsvoll tikigl

bisker
Locken.Lvang. Wektsr-Institut borgen

«b «d «b Itovk unil fisustislìungssvkule «b «d «d
Idsoretiseli un<Z präklised Muâllelm Uàinelil m àr äeutscdeü uvâ stâil^ziàll 8pig.cllö

<lI>risDii«Ii« ütmsarlimiiijx.
k'raktiisod ^ill^rioktstsr l^sudau ill praedîivoller, sesullclor liaso ^4 Ltullào od dom

2i!rietig0S. ^Uetitiso liekrkräkt''. Tloivi'"« kin«n. lttilli^e
^oltorv ulld^'Ullsoro ^.dbsillllls. ksginn cls3 VVInterkurses 1. November. I^rospe^te versolldet
Z87S) <lin K331 ill,». L. Iltsgsl, Dtärrsr in Noi-gsn.

poun jeunes îîlles.
Ltude eomplàts du Li»»n«»i« st

autres branobss. Loins consciencieux.
?rix moderä. lZonnes rskêr. slltiiS'il l)

Mjj Pen8ion IVInIIo^ pà I.ausanne.

liock- llllck llà»8àlt«NA88ckllIe <s«

-SO IlMàl88âuIe «. Lrdvlllngàà

„Vsnikeîn," w lloillen fiàly
bei Lorseiiaek am Sodensss.

àusbitituus ^u tUokt. Dauskrauen, gtUt^vu,
XontorisìiunLll, Dirsodrivsn stv. gwllsuvur-
mittluns. Nrosp. zratis u. Noo. (UDälSö) 1387S

Der aus den besten Littsrbräutsrn
dsr Xlpen und einem lsicktvsrdau-
lieben Lisenpräparat bereitste ^issn-
bitter von dl«»k. I'. Zlvsiiuaiiii,
i4potb. in Dangnau i. X„ ist eines der
wertvollsten Kräftigungsmittel. Degen
Appetitlosigkeit, klvioksuvkt, viutarmut,
biervensvbwäobs unübertroffen an Düte.
— feinste klutreinigung. s3901

LÜ Mies Aussehen
DlsDlascbe à Dr Ä'/s mitDsdrauebs-

anweisung ^u babsn in allen Xpo-
tbsben und Drogusrien. (X 5910 V)

émission III, versendet à ll fr. per diaobn.

Llsîîsi»
bose-Versand, ^iIt«i«i'L. Haupttreffer:
fr. 30,000, 15,000. ûàuikle Zü ills.

l^ms. V. flscksi-, ^koarorstrasso 20,
Ilidok, Ukorillittolt kroo. u. vorsotilossvll
8D>66ll ^iügtzüd. voll 30 Lìts. ill Idarkoll
idro örosvtiilro (7. ^udaso) Udor doll

staarausfall
und IrUIiltillgt» kr»r»«ei>, deren »11««-
insing vrsseben, VsrbMun« und pel-
long. 1387S

ffsusîiîsuvn! LiîAuìv!
^ollsll 3io Croude all Ikroll ^lökoln

kadoll, no kaukoll 3io ^830^11^38110^
l^ol3torlllöd0l und ^latràvll mid Or.
ö!30liotk3 < 1i0mi30li Iiräpariordor ?ol3tor-
audaso. öo3foll Holiià s^svll kdoddvll-
kra38 oto.; 30t»vfvlloudo WtivlitiSii. dor
l^o>3tor3dUeko. kiaUoll in all bo33oro"
Idodolmasa^illoll otine preisaufselil. s^Z828

?iir 0 Tranken
versenden franko gegen Xacbnabme

btto. S Ko. ll. Ioilgtts-illikll-8sisgn

(ca. 60—70 lsicbtbsscbädigts Ltilcks
der feinsten Doiletts-Lsiksn). (3484

Lerginann à Do., VV-iedikon-Xürieb.

?r«k« IZxeiiipIsrv
der „gekvàsr Drausn-2eitun«" werden »uk
Vsrl»n«sn «erns «r»dis u- kranke 2u«ssandt



Sdjtoeijsr STrauen-Hettima — Bläffer för btn Jjäusndjsn Kreta

Baue» tmm BürfiarmarW.
Castello di Ferro. (Sine ©r^citjtung für bie Qitgenb

non ältaria 2Bt)f3. (92©.) mit 6 ^Uuftrationen 8".
Sieg. geb. in ganj Seinen. (ßiet§ gr. 2.—. Qürid)
1905. Sîerlag: 2Irt. Qnftitut DreH güfili.

Unfere freunblidje 3uger'fd)e ©djriftftellerin SUlaria
SBt)&, bringt ber Qugenb eine neue ®abe. ®ie§mal ift
ber Ort ber §anblung ber ©rjäfjlung nidE)t eine beutfdjï
fdjroetjerifdje ®egenb, rcie in iljren norangebenben ®r=
ääbtungen. @d)on ber (Bitel „Castello di Ferro",
tneift un§ bin an ben ©übfufj ber Sllpen, foroie and)
barauf, bafj bie ®efd)id)te nidjt in einer einfachen
Sergbütte ober in einem Sürgerbaufe fid) abfpielt,
fonbern in einem nornebmen ©djloffe. S§ erbebt fid)
biefe§ unroeit bei fonnigen Socarno. 3n bemfelben
oerlebt bie §elbin ber Srjäblung, SRenata, unter ber
Obtjut ibrer ftrengen, abeliftol^en ®rofimutter eine

freublofe, traurige Qngenb. ©te fämpft fid) bnrcf) ;

trob aU' bei fdjäbigenben Sinfluffei ber berjtofen alten
(Barne, behält fie bie SKeinbeit unb ®üte ibrei Çerjeni,
unb nad)bent fie felbftäubig geroorben, roeibt fte bai
„eiferne ©djlofi" in bern fie, bie SBaife, fo ©dpoerei
burcbäumadjen hatte, einem ebleit Qiuecf. Sie beftimmt
ei jur 3iufnabme armer SBaifen, bie barin Uebeoolle
Pflege unb eine Sr^iebung finben, bie ei ihnen er=

mbgtidjt, im Seben oorroärtijufommen. SHad) ^nbalt
unb ©pradje ift bai Südjleiu eine 3ugenbfd)rift, bie
fid) ali geftgabe um fo mehr eignet, ali ei fdjön ausL
geftattet ift unb bübfcbe QUuftrationen enthalt. SBir
empfehlen bai SBüdjlein angelegentlich.

5>ie neue glrauettftadjl. SOlitteilungen ber greien
Sereinigung für Serbefferung ber grauenfleibung, re=

bigiert unb berauigegeben oon Sita Sarc in (Breiben.
Serlag non ®eorg (B. SB. Sallroet) in SMttdjen.
SUlonatlid) 1 £>eft. Sßreü für bai £>albjabr ÜJlf. 1.50.

Qnbatt bei Dftober*§eftei: Sang — ober
furj? Son Srnrnp ©djod), Starlirube. — Sifte non
Stamen, roeldje infolge bei Sllufrufei in ber [Jef>ruar=
nummer eingegangen finb. — dluiftellung in Serlin.
Son (Unna Stülpt. — (Rutibfdjait. — Sereininad)rid)ten.

KindermehlGALACTINA
Die beste Kindernahrung

der Gegenwart. [8513

22jähriger Erfolg. In Apotheken, Drogerien etc.

Yon den heryorragendsten Professoren und Aerzten empfohlen bei

Lungenkrankheiten, Chron. Bronchialkatarrh,

Sirolin
Hebt Appetit und Körpergewicht,
beseitigt Husten, Auswurf, Nacht-

schweiss.

Keuchhusten, Scrophulose, Influenza.

"Wer soll Sirolin. nehmen
1. Jedermann, der an länger dauerndem

Husten leidet. Denn es ist
besser, Krankheiten verhüten, als
solche heilen.
Personen mit chronischen
Bronchialkatarrhen, die mittels Sirolin

geheilt werden.

2.

3. Asthmatiker, die durch Sirolin
wesentlich erleichtert werden.

4. Scrophulose Kinder mit
Drüsenschwellungen, Augen- und
Nasenkatarrhen etc., bei denen Sirolin
von glänzendem Erfolg auf die
gesamte Ernährung ist.

1X7«Es existieren minderwertige Nachahmungen! Man achte daher ge-
warnung: nau darauf, dass Jede Flasche mit unserer Spezlalmarke „Roche"

versehen 1st und verlange stets Sirolin „ROCHE". [3626

F. Hoffmann^La Roche & Cie., Basel.

"PIAlf 0 S

Alfred

Bertschinger
- II uu
0ETENB.ACHSTR.24

um ' ZÜRICH I

fKocPuvr
/foHUft.
Tuchfabrik Entlebuch.

Reichhaltiges Lager in Giittuch, Halbtuch, Halblein und Cheviot, Buckskin
und Loden. — Wir besorgen auch Botin- oder Kunden-Arbeiten nach

Muster, kaufen Wolle, tauschen Waren gegen Wolle. Muster undv;Proistarife zu
Diensten. Infolge Neuanschaffungen verschiedener Maschinen garantieren wir für
solide, tadellose Fabrikation bei billigsten Preisen und empfehlen uns bestens
3883] (H 4285 Lz) Tuchfabrik Entlebuch.

Neuheit.
Prof. Wernd's hygienische

Heilmittel sind die vorzüglichsten Präparate

für Frauen- und Geschlechtskrankheiten.

Diese werden mit bestem
Erfolg angewandt hei Gebäraratterleiden,
Ausfluss, Wasserbrennen, Harnröhren-
nnd Blasenerkranknngen. Sie sind die
einzig sicheren Mittel zur Verhütung
und Heilung von Periodenstörungen.
Diskreter Versand. Alleinverkauf für
die Schweiz durch: [3889

Postfach 40, Walzenhansen.

Berner Halblein
stärkster naturwollener Kleiderstoff Er Männer u. Knaben

Berner Leinwand
zu Hemden, Tisch-, Hand-, Küchen- und
Leintüchern, bemustert Walter Gyjçax,
Fabrikant, Bleienbach. Kt. Bern. f3904

Sose Znger
Stadt-

Theater
III. und letzten Emission, à 1 Fr.

8288 Treffer im Betrage von
150,000 Franken. 18 Haupttreffer von
Fr. 1000 bis 30,000. Ziehungslisten h
20 Cts. Für 10 Fr. 11 Lose versendet
das (R186 R) 3819

Bureau (1er Theaterlotterie Zug.

3947]

Find PÇnVirlt I Nicht überall ist ein gutes Gläschen Likör zuhaben, und wo
Lilly lüUIIUI schon, ist es zumeist nicht billig. Nun lassen sich jedoch, was
wohl vielen Lesern u. Hausfrauen noch unbekannt, von Jedermann leicht die
feinsten Tafelliköre, wie à la Chartreuse, à la bénédictine, Curaçao, Cognac, Rum,
Bergainotte etc. selbst bereiten, und zwar auf einfachste u. billigste Weise in
einer Qualität, die den allerbesten Marken gleichkommt. Es geschieht dies mit
J„ Schrader's Likör-Patronen, welche die Firma J. Schräder in Feuerbacli
b. Stuttgart für ca. 90 Sorten Liköre bereitet. Jede Patrone gibt 2'/.» Liter
des betr. Likörs und kostet je nach Sorte nur 75—100 Ctm. Man verlange
von Apoth. Richter, Kreuzliugen, gratis u. franco deren Broschüre.

Direkte Sendungen an die bekannte grösste und erste

Chemische Waschanstalt u. Kleiderfärberei
3937] Terlinden & Co.

vormais H. Hintermeister
werden In kürzester Frist sorgfältig effektuiert

und retournlert In solider

BT Gratis « Schachtelpackung.
Filialen u. Depots in allen grösseren Städten u. Ortschaften der Schweiz
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ICHOCOLADEN
DELECTA

AUTO-NOISETTE
Herrlich zum Rohessen. [38oo

u
m
M

m
u

Echte
Berner
Leinwand
TiscL-, Bett-.Küchen

Leinen etc. [3545
Reiche Auswahl.

Billigste Preise.

Braut-Aussteuern.

Jede Meterzahl direkt
ab unseren mech. und

Handwebstühlen.
Leinenweberei

m Langenthal, Bern.

Reese's
ÎBackpulver
rf.Kuchwi.Ougelhopf,Buchwert,etc.

anerkannt vorzügl. Ersatz für Hefe.
in Drogen-, Delikatess- u. Spezereihandlungen.

Fabrikniederlage bei Carl F. Schmidt, Zürich.

WBevorzugen-m
Sie die einheimische Industriel

[3728

einfach, solid, praktisch, billig
Central Spuhl-Kîaschmen

Vor- und rückwärts nähend
Vorzügliche Zeugnisse ersier Fachleute.

Erste Preise an vielen Ausstellungen.

Schweiz. Nähmasch.-Fabrik

LUZERN.
Ueberau tüchtige Vertreter gesucht.

Schweizer Frauen-Zettung — Matter für den HZuslichen Kreis

Neues vom Büchermarkt.
Oastsllo ài ?srr<>. Eine Erzählung für die Jugend

von Maria Wpß. (92 S.) mit 6 Illustrationen 8".
Eleg. geb. in ganz Leinen. Preis Fr. 2.—. Zürich
1905. Verlag: Art. Institut Orell Füßli.

Unsere freundliche Zuger'sche Schriftstellerin Maria
Wyß, bringt der Jugend eine neue Gabe. Diesmal ist
der Ort der Handlung der Erzählung nicht eine
deutschschweizerische Gegend, wie in ihren vorangehenden
Erzählungen. Schon der Titel „DastsIIo lli ?srro",
weist uns hin an den Südfuß der Alpen, sowie auch
darauf, daß die Geschichte nicht in einer einfachen
Berghütte oder in einem Bürgerhause sich abspielt,
sondern in einem vornehmen Schlosse. Es erhebt sich

dieses unweit des sonnigen Locarno. In demselben
verlebt die Heldin der Erzählung, Renata, unter der
Obhut ihrer strengen, adelsftolzen Großmutter eine

freudlose, traurige Jugend. Sie kämpft sich durch;
trotz all' des schädigenden Einflusses der herzlosen alten
Dame, behält sie die Reinheit und Güte ihres Herzens,
und nachdem sie selbständig geworden, weiht sie das
„eiserne Schloß" in dem sie, die Waise, so Schweres
durchzumachen hatte, einem edlen Zweck. Sie bestimmt
es zur Aufnahme armer Waisen, die darin liebevolle
Pflege und eine Erziehung finde», die es ihnen
ermöglicht, im Leben vorwärtszukommen. Nach Inhalt
und Sprache ist das Büchlein eine Jugendschrift, die
sich als Festgabe um so mehr eignet, als es schön
ausgestattet ist und hübsche Illustrationen enthält. Wir
empfehlen das Büchlein angelegentlich.

Z»ie neue Iirauenlracht. Mitteilungen der Freien
Vereinigung für Verbesserung der Frauenkleidung,
redigiert und herausgegeben von Ella Law in Dresden.
Verlag von Georg D. W. Callwey in München.
Monatlich 1 Heft. Preis für das Halbjahr Mk. 1.50.

Inhalt des Oktober-Heftes: Lang — oder
kurz? Von Emmp Schoch, Karlsruhe. — Liste von
Namen, welche infolge des Aufrufes in der Februarnummer

eingegangen sind. — Ausstellung in Berlin.
Von Anna Kühn. — Rundschau. — Vereinsnachrichten.

ktiiìàMkdì6Nl.kc7MK
Ois bests KinclSl'liÄlil'uiiA

à QsZsnwatt. ^i5
2'MImgbi' tdolg. Ill IpMàii, Vrogvl iell à.

Von à dMorrâKkàteii I'rolmoreii M àà emMIsii del

I>ungeàanlàiten, Lkron. ki'onoki-àtal'i'k,

Hebt Appetit civil I^örperAewickt,
beseitigt Husten, àscvurk, blockt-

scbcveiss.

KeuMìàn, Lei'opkuIoZv, Influença.

» «r» «»Il 8Ir»IIl»
l. àseâerivonn, iler on länger dauern-

«lern Husten ieiciet. Denn es ist
besser, kkrankbeiten verbäten, ois
solcbe bellen.
?ersonen init cbronisebeo Nrou-
edigHtatsrrdeu, àie mittels 3!ro-
lin Zebeilt vverilen.

2.

Z. ^.stklrcatilcer, àie rlurcb Lirolin
vvesentlicb erleicbtert weràen.

4. Seropkulöse Xiuàer mit Drüsen-
sckvvellunAen, àZen- unà tlosen-
lcotorrben etc., bel àenen Lirolin
von Zlânsenàeru blrkol^ out ilie
gesamte DrnàbrunA ist.

^ existieren rnlnàsrcvertigs Naolcsiimungsnl iilan oolite iisker gs-
WarUUULk! nau àaraul, liess Isàe piasobs mit unserer SperlalmorliS „Noelis"

verseilen Ist unri vsrlsngs stets Sirolin .ItO^lli: >ZS2g

lp. lìoczlds Sc Ois., LassI.

?IAll0S

litkillll

// ////

ftioc.olâ'r
/soxr.c.^

Reiodkaltixes leaser in Vnttuvì», ITslktiieli, »»Ikletn und »»«Ri»
kt» und ldvÄen. — ^Vir desor^en auod Int»»»- n«Ien naod
kluster, kauken >Vo1ls, tausodsn >Varen sogen àstvr und^prvistariks ^u
Diensten. Inkolxe XeuansodaKunsvn vorsodiedsnsr ^lasodinen garantieren vir kllr
»«Nâe, t»ÄeII»»e de! dilligsten preisen und srnpkeklen ung destens
38831 (D1285 D-I)

Vssutisiì.
?rok. ^ssraà's k>gîenîsvke tleîl»

inîîiel sinà àie vor^üxliebstsa kràps.-
rats kür?rs.asn- unà lZssvblsobtskrank-
boiton. Liess cvsràsn mit bostsm lîlr-
kot^ ang;sv?ànàt bsi ksbârmattsrlviàsn,
L.ustluss, Vasssrbrvnasn, Làrnrôbrsn-
unà Llassuoricranicun^sn. Lis sinà àis
oin^ix sivboron Uittsl sar Vsrdütaax
unà Leitung von ?vrioàsnstôraaxsa.
Lislcrster Vorsanà. L.11sinvsrkttak kür
àis Lvbcvsis àarob: (3889

kennen kslkleîin
ztàcliKii iiill>ii«i>ll«iisi' llliiiiiii'ztoll Ills »Zum ». lliiiidiiii

kennen l.eîn«»nnr>
2u Dernden, Disok-, Dand-, XUoden- und
Deintilodern, dernustsrt HVnlten <Z?K5»x,
Dadrikant. kleiendnnk. Xt.Dvrn. s3981

Los»
III. unà Istrtsn émission, à 1 kr.
WW- 8288 'U'retfen irn Lvtrass von
150M0 I^rankso. 18 17aupììl-e17vr von
I^r. 1000 1»is 30M0. ^iotiunssliston
28 (^13. V'Ur 18 11 1^030 vor8ondot
da3 (R 186 R) 3819

lîlikell» «1er Ilieateilotterie /»«s.

ZSllj

?üderall ist ein ^ut68 (Iläsoken I^ikör kaden, nnd ^vo
sedou, isr es xuiueist nioiit dilli^. Kun lassen sieli leâoek, ^vas

^vokl vielen l^esern u. Ilaustiauen noeà uiidekaniit, v^ou
dedeimann leietit die

8ekriitlvr'8 7.llcër-pi»tr()n, n, xvelelie die Firnis, dl. 8nl»rkìâer in k'euenlisel»
d. HtRRttK's.i't knr ea. 9e dorten Inkore dereitet. de8e Patrone ßsibt 2'/... Imiter
des detr. pikörs und kostet le naok Sorte nur 75—188 1,'tiil. Nan verlang«
von á.z»otl». Uivàter, xr-itis u. kranvo deron Lrosekürs.

vlràis Ssliâiiiissri s.N âls sröss^s unà srsìs

lîliWià àlimM u. MeiMMsi
3937j dZo.

.°^i- L. kiàrivvister
wsnâsrc lrr Vrist ««r>rtîiltiz>; sktsktulsrt

urcâ rsìotirrilsrt lrr sollÂsr
DM- (Zrsbis^LcîtisvtidsIpscîkukig.

Filialen u. O6pot3 in allen grösseren Städten u. Ortsokakten der Sodävsis
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LiUigsi« ?reiss.

àlitààerii.
dede ^letvr^adl direkt
ad unseren rnood. und

Hand^vedstUdlen.
I^e.lnsnwsdsrsl

», I^ansSnìk»aI, Lsrn.

^îssss^s
lSaokzzulvsn
rk.ài>so,0»zsll!sr!,S«livskIl,à

anerànnt rorrüAi. Frsatr ki/> //o/o,
in lZroxss-, IZeiiilStsss- u. Lpeisieiksnànxsii.

ksdàiolisiisxs bei Li/I s. 8àiill, fiititli.

M-iSevoNâgkSTî-M
S/s l//o o/obs/m/sobo /oàtr/s/

(3728

etut»«î», pnàttsvl», ktlltx
Kentrsl 8?MIa5àn

Vor- uricl rûoiowârts nâboricl
Vttiiiigliebe üöllgllisse erster?eedieiitg.

Zrsto preise sn vielen Ausstellungen.

8vk«ei?. !iàkms8lzli.-fslil'ill

Uederali tllektigs Vertreter gesuoiit.



Sirfjtoretpr 3Traa»n-5ettun0 — Blätter für brn fjiuattifiEn Kret«

Schwächliche in der Entwicklung oder beim Lernen zurückbleibende Kindel*
sowie blutarme sich matt fühlende und nePVOSe überarbeitete, leicht erregbare Erwachsene jeden Alters

gebrauchen als Kräftigungsmittel mit grossem Erfolg

D- HOMMEL's Haematogen.
Der Appetit erwacht, die geistigen und körperlichen Kräfte [3482

werden rasch gehoben, das Gesamt-Nervensystem gestärkt.
9V Man verlange jedoch ausdrücklich das echte „Dr. Hommel's" Haematogen und lasse sich keine der vielen Nachahmungen autreden.

0. Walter-Obrecht's '///mm
Frisierka m m

Ueberall erhältlich. [3852

Fabrik Wil (St. Gallen)
3318] empfiehlt alle Sorten (II 4138 G)

Sclinhfilze, Garderobefilze,
Sattlerfilze, Bandagenfilze. Filz
für teclin. Zwecke. Filz für
Teppiche, Jupons, Stickereien,
Portieren, Filzunterlagen f. Linoleum etc.

Muster und Preislisten auf Verlangen gratis und tränen.

Die besten
Wasch-Putz-

und
Reinigung*

1

Mittel
sind:

Df CÄRLFREY'S
SalmiakTerpentirrSeifenpulver

Df Carl Frey's
„Gladiol"
hergestellt inder I

Chem.Fabrik..Edelweiss"maxweil
-— KREUZUNGEN |
fuberall erhält Ii cFTBWUl

Einer Gefahr der Ansteckung ist jedermann

ausgesetzt, daher bediene man sich
zu Hause und auf der Reise, bei der Pflege
von Kranken und von Kindern stets der einzig
wirksam desinfizierenden

Servatol - Seife
Servatol-Seife ist mild, von angenehmen Geruch und eignet sich
als Toiletteseife zum täglichen Gehranch.

Fest in Stücken à 1 Fr. und weich in Tuben à 50 Cts. Die
Tubenpackung bewährt sich speziell für die Reise. Servatolscife ist
erhältlich in den Apotheken oder direkt in der Hechtapotheke Hansinann
in St. Gallen. [3774

Gesündester, unübertroffener Kaffeezusatz.

Samenschusterei.
Die älteste, billigste und beste Bezugsquelle

für sämtliche Artikel zur
Damenschusterei ist beim Erfinder und Gründer
der Metbode [3809

Schwaninger in Rorschach.
Preislisten gratis und franko.

Es worden jederzeit Kursleiterinnen
ausgebildet.

Heirate nicht
ohne Dr. Retail, Buch über die Elte,
mit 39 anatomischen Bildern, Preis 2 Fr-,
Dr. Lewitt, Beschränkung der Kinder-
zahl, Preis 2 Fr., gelesen zu haben. Versand
verschlossen durch Â'edwijç's Verlas in
Luzern. [ö778

MT Abnehmern beider Werke liefere
sratls „Die schmerz- und gefahrlose
Entbindung der Frauen" (preisgekröntes Werk).

'foppen- *>

Reparaturen
aller Art ;[3927

prompt und billigst

Franz Carl feler
Spielwarenhaus

60 mittlere Bahnhofstr. 62

wL
ZÜRICH.

D lc Schrift: Die Häbrsalze in unserer
Dabruns und ibre Ulicbtigkeit zur

Bluterneueruns versendet gegen Einsendung
von 60 Cts. in ïïlarken franko [3920

Reform-Verlag îrt Sutz b. Biel.

Visit-, Gratulations- und Verlobungskarten

in jedem Genre liefert prompt
Buchdruckerei Merkur in St. Gallen.

Heilung aller Frauenleiden!
selbst die veraltetsten Fälle von Geschlechtskrankheiten, Weissfluss,
Gebärmuttererkrankungen, Kinderlosigkeit, Beschwerden jeder Art, Hysterie, Nervenschmerzen,
schmerzhafte Perioden, Krämpfe, Blutarmut etc. heilt schnell und diskret, brieflich

ohne Berufsstörung mit unschädlichen [3471

Indischen Pflanzen- und Kräuter-Mitteln
Kuranstalt Xäfels (Schweiz) Dr. med. Fmil Kalilert, prakt. Arzt.

Jedermann verlange Gratisbrochüre über briefliche Behandlung.

JJergmanrv's
Lilienmilch-

MARKE: C/>2Zwei Bergmänner 11
von Bergmann & C°Zürich.
ist unübertroffen Für die HaufpFlege,verleiht
einen schönen, reinen, zarten Teint und vernichtet
Sommersprossenundalle Hautun reinig keifen.
Nur eebl in nebenstehender Packung.

Kopf- und bhrenschmerzeti.
Neuralgie, Nervenschwäche

Ohrensausen.
Zunächst bitteich um Entschuldigung, dass ich bis jetzt nicht geantwortet

habe. Ich habe gewartet, um zu sehen, ob die Heilung von Bestand sei. Jetzt
kann ich sagen, dass ich durch ihre briefliche Behandlung dauernd von meinen
Uebeln, Neuralgie, sehr heftigen Kopf- und Ohrenschmerzen, Nervenschwäche
und starkem Ohrensausen befreit worden bin, wofür ich meinen besten Dank
ausspreche. Ich werde mich stets an Sie wenden, wenn ich ärztlicher Hilfe
bedarf und Ihr Institut Verwandten und Bekannten empfehlen. Töpfermarkt
69, Bütow, Rh. Cöslin, den 2. Juli 1903. Carl Maike, Hausbesitzer. UW Die
eigenhändige Unterschrift des Hausbesitzers Carl Maike hier beglaubigt :

Bütow, den 2. Juli 1903. Die Polizeiverwaltung : Ahlsdorf. Adresse :

Privatpoliklinik Glarns, Kirchstrasse 405, Glums. [3908

an den Beschwerden der monatlichen Vorgänge
Rückenschmerzen, 1.eil»,voll, Krämpfe, Kopf¬

schmerzen, Febelscin etc.

Mit grossem Erfolg wirkt „MENSOL"
Vollkommen unschädliches, innerlich zu nehmendes, angenehm

schmeckendes, ärztlich warm empfohlenes Präparat (in Teeform).
"Viele Dankselireiben.

Preis per Schachtel Fr. 2. 50. — Wo in Apotheken nicht erhältlich,
direkt zu beziehen durch die [3687

Gesellschaft für diätetische Produkte h-V Zürich II.
Prospekte gratis.

Schweizer Frauen-Zeitung — Matter für den häuslichen Kreis

ill àsr OntwieklunK oàsr beim Oernsn zurückbleibende
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Asdrauedsn sis RräktiAunAsmittel wit Krosssm Orkolx

U- UVIVIIVILI.'s Hsvmsìogen.
He»' ^ppeìîì «»'«»svkt, rlie gvïsîîgen unit KLnpei'Iîvlien Ki'Asìv 13432

«eenilen nssvk gekoben, rtss Kessmî DIeiîvensFsiem gesìsnleî.
ÄM- Nan verlanAS ^sàoed âusàriieklied àas evkte »lln. ttonHinel's" ttsemsîvgen Ullcl Issse sied keine àsr vielen HaedadinunKsn autrsàen.
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— Kacu^klr>iácrl ' I
subsesli srkältlictTWWI^i

Rinsr Oàdr àsr VvstsekunK ist secier-
mann ausKssstzt, àadsr dsàisns man sied
ZU Rauss unà ank àsr Reise, dei àsr RdsKS
von Xranksn unà voll Hindern stets àsr sinziK
wirksam àssillâ^isrellàsll

Sei^vsKvI » Teîîe
8ervstol-8sike ist inilà, von anKsnedinsn Osrued uuâ siKnet sied
sis IpvilvttkseiL« ZUM Mgti«I»ei» <>lvZ»r»i»«I».

Rest in Ltüeksn à K l'y», unà wsied in Onbsn à ZV St«. Ois
TiubenpaekunZ bvwädrt sied speziell kür àie Reise. Fervaioisei/'e isi r/-
iniii/ieil in àell .4/ioi/re/ren ocier ciire/ri ill cier /leeliill/»c»ideke l/llu.sllillllll
r'll St. vlltà. 13774

Kesilmià, uMeàllàr Xààusàtê.

Lamensekusterei.
Ois îìldosts. dillit?gts imâ dssìs Bs^u^s-

guslis Mr 8ämtliebe Artikel ^ur Oamin-
8sdu8i>srsi Ì8t domi Oriinctsr uri'it Oi-Umlsr
âsr Nvìtisàs f3809

Svk«snîngei» în ktoi-svksvl,.
Ol-si3li3ìsri 8rati8 nn6 franko.

O3 wvr6on ^'âorsivit kvoi8loitOril>noQ au3-
SsdiMst.

Heirate nieitt
vìiris S»«?!» ttkvr «>iv Ht»v,
mid 39 anatsmi8sksll BiMsrri, Orsi3 2 l?r.>
Or Os^viìt ks«vl»rài»t^u«x «>«r

Orvi3 2 Or., ssl68sn 2u kadsll. Versant
vsr3odl033SQ âurvd XeâîvjK?'» in
Ou2vrn. ^778

^dnskmsrn ksicisr ^Vsrìcs lisksre
„Ois 8sdmsr2- nnâ s^^krlsss Ont-

'?lWM *>

jtqmàn!»
aller ^rt ^3927

prompt unU billigst

krm kr! Vàr
Lpislwarsutisus

KO wittiksk àdlldoà 62

^ÖRILN.

0 >e 5àli: oie NSliktillre In unserer
Nsvrung una iftre Ulicktlgkelt rur

öluterneuerung versenäet gegen kinîenàung
von b<z Lis. in Marken iranko >392«

lteiorni-Verlag în 8ut2 b. Lîel.

Vi8ii-, Kkätulstiiiiiz- liiill Vei'Ililiuligzlisi'teli

ill jsàem Uellrs iiekert prompt
kuokliruvkerei lîlerkur in 8i. Lallen.

l UsiltinA V'i's.nSiilSicl.sii!
8sid8t âis vsraitstsrsn O'àlls V0N lZeZekIeektZkrankiieiten, VVsi88tlu8Z, tîkdàrmutter-
srkrankungsn, Oincierlv8igl<6it. k68ckvvsrcien jecier ^rt, »V8teris, >Ikrvvn8l:timer^kn,
8ckmsr?kAfts psriocisn, lirâmpts, klutarmuì etc. ksill. 8eknsll un6 äi8l<rst, briet-
lieb obne Lerut88törung mit nn8vbäcl!iobvn t3471

IiaâisàSri I^Ncrrr^si^ rairâ HiliNsIn
IilII i»II«tî»It FZiL«I« üclni > >>I »>, <I. limiI lìîlllO i t. rà r t

^eäermann verlange (Zrati8brocbiire über brietliebe kebanülung.

l.ilienmilck
^vvsi Sergmänner Wmi I »

von ôsi-gmonn L L??üricb.
ist unuberiroiien fûr àie Naoipiiege.verisikt
einensckonen.reinen.isrienTeint unà vernickiei
Sommersprossen nnc!alle Nautonreinigkeiten.
iiurscki in nebensiekencisr Packung.

Fopt- u«A lZiirenseiimerren,
lFeurslgie, Zilervsnsoliwâà

bkrensausen.
^Ulläoiist ditts ieir um OlltseiilliàÍKllllA, àass ieii dis^jet^t niekt ^suutwortst

trade. led dads gewartet, um ^au ssdsn, ob àie ttsiiunA vou Lsstauà sei. àet^t
dann ied saZsn, class ied àured Idrs drisiiiede LsdauàiuuA àauernà von meinen
Osdsin, dlsuralgie, sedr dektiKsu Kopf- unà llNrensetimvr^en, ^srvensotiwäoks
uuà starkem llkrsnsaussn detrsit worcisu din, wotür ied meinen besten Oauk
aussprseds. Ied wsràs mied stets an 8is wenàen, wenn ied är^tlieder ttiiks
deàart unà Idr Institut Vsrwanàten unà Rskanntön emptsdlen. Töpksrmarkt
69, Riitovv, Rd. Oösiin, àen 2. àuii 1963. (tari Naike, Hausbesitzer. Oie
siKöllkäncliAö Itntsrsodrikt ciss Hausbesitzers L!ari Uaiks disr dkAÌaudÌAt i

Lütow, àen 2. .luii 1963. Ois Roiiüsivsrwaitun^ ' ^.disàork. .^.àresss i

?riv«tg«tikt!i»»k <^Iurn«, Lir dstr sss 465 SI»,»«. 3 68

an clen LeZekiverclen äer monatliebsn Vorgänge
Ikii< I»t»>>iI>iiit ixt ii. I.«iI,„,Ii. lìiîiiiiptc Iioz»f

««!l»n»vr!eei», I vt»vl«viit vt«.

Mt sl'ossöln Lrkolss wirkt
Vollkommen unseliiullieliss, inirerliell xir nellursiules, auxeuedm

selimeekencles, äriitliel» warm empkolilenes Rräparat (in Vvekorni).
>i<1 <>

Rreis per 8edaedtvl Rr. 2. 56. — TVo iu Vpotdsksu nielit srdaitlied,
àirekt üu bsaielreu àured àie 13637

Kk8kìì8àst für Metià ?roâukte A. lî." Xüriek II.
Prospekts gratis.



fkfthretïer ïrairen-Settime — Wfâïfer für nett ftäusIWren Stete

Das neue musikalische Familienspiel ist ein sog. Quartettspiel und hat den
nicht nur belehrenden und unterhatten-
den, sondern wirklich auch praktischen

Zweck, Kindern die notwendigsten Grundbegriffe der Musiktheorie (Taktarten, Tonleitern, Noten, musikalische Fremdwörter u. s. w.J auf
angenehme, mühelose Weise und spielend beizubringen, Kenntnisse, deren Erlangung im Musikunterricht bekanntermassen oft auf recht grosse
Schwierigkeiten slösst. Das Spiel, über das sich Musiklehrer bereits anerkennend ausgesprochen haben, und das selbstredend auch fur Erwachsene
interessant ist, kostet Fr. 2.50 und ist vorrätig bei Franz Carl Weber, Spielwarenhaus, Zürich, mittlere Bahnhofstr. 60 und 62. [3929

Johanna patent, in den meisten europ. Staaten, 19451
D. R. P. 106,588, ist heute wohl der beste und
beliebteste Corsetersatz. Für Personen, die im

^Erwerbsleben oder im Haushalt körperlich tätig
sind, sowie für unsere heranwachsenden Töchtern ist Johanna geradezu eine
Wohlthat. Die Handhabung ist ungemein einfach und vermöge der grossen
Haltbarkeit ist Johanna auch das vorteilhafteste Mieder. Viele Gutachten
ärztlicher Autoritäten. Hunderttausende schon im Gebrauch, und mehren sich
die Anerkennungen von Tag zu Tag. Preise: Fr 4,50, 6.60, 8.75 bis 19.50,
für Kinder von Fr. 3.50 bis Fr. 7-—• Verlangen Sie Johannaprospekt (gratis)
in einer Niederlage oder direkt bei der Schweiz. Generalvertretung: [3953

Moser & & Zürich I
iW Günstige Konditionen für seriöse Wiederverkäufer.

Wir empfehlen zugleich unsere so ungemein beliebten, waschbaren

rtampnhitldpn »Sanitas" das Einfachste, Billigste und Angenehmste.IJdUlvlIUlllUCll Halbdutzend Preis: Fr. 3.— für Cretonne porös, Fr. 4.—
für Frottierstoff, Fr. 7.— für Piquéleinen und Fr. 8.-
passende Gürtel Fr. 1.— per Stück.

für Javaleinen. Dazu

Kalte Füsse!
Für Personen, die selbst im Bette an

kalten Füssen leiden, sind

Kartmanns

jSanitäts-

Bettstiefel **
das Beste. Aerztlioh empfohlen.

Prospekte zu Diensten. Bei Bestellung
bitte Schuhnummer anzugeben. [8894

Hartmannsehe Apotheke, Steckborn.

». Hayner
Zürich I

Marktg. 10, Eingang Krebsg. 9

Spezialgeschäft
für [3941

Artikel
der Gesundheitspflege

empfiehlt

Gesundheitl. Nährmittel:
Bilz Nührsalz-Cacao — Di-,
Prager's Hafer Cacao — Bananen
Cacao — Petsch's Apfelthee —
Aug. Schmidt's Nährsalz-Kaffee
und Thee — Dr. Lahmann's

Pflanzenmilch.

Für Anwendungen im
Naturheilverfahren :

Packungen und Wickel aus
Rohseide und Flanelle (extra für mich
angejertigt) — Wollene
Einpackdecken und Frottierartikel
— Wellenbadschaukel von Moosdorf

und Hochhäusler —
Rumpfbadwannen — Schwitzapparate
— Dampferzeuger — Dampf-
douchen — Leibwärmflaschen —
Dampfkrucken — Bade- und
Fieberthermometer—Irrigatoren.
Etagen-Kochtopf

Turn-Apparate
Mahr's poröse Unterkleider
Platens Oberkleiderstoffe.

Sämtliche Bücher und Schriften
über Naturheilkunde.

Versand nach der ganzen Schweiz.

Preislisten gratis.

M0C0LAT

«TM it
ST Call

Sülsst
3801|

M ^
&>!3t"

Knaben-Institut a Handelsschule
Clos-Rousseau, Cressier b. Neuenburg.

Gegründet 1859. 13892

[F
iseuils

ges

„Erster Preis auf der Weltausstellung in St. Louis 1904".

5 7r. und mehr per Tag Verdienst!

Gesucht Personen beiderlei Geschlechts zum Stricken auf
unserer Maschine. Einfache und schnelle Arbeit das ganze Jahr
hindurch zu Hause. Keine Vorkenntnisse nötig. Entfernung
tut nichts zur Sache und wir verkaufen die Arbeit. [3833

Hausarbeiter-Strickmaschinen-Gesellschaft (Wài555g)

Thos. IT. "Wlii tti<*l£ & Co., Zöi-ioli, Hafnerstr. 23—32.

Trunksucht. II

Garantiert ächten

Bieneialioiiig
3949] das Kilo ZU Fr. 1.70. (H 34770 1)

C. Bretagne, Bienenzüchter, Lausanne.

Spezialitäten von

MAGGI & CIE.,
Stadtmühle Zürich

Puddingpulver
Vanillinzucker

Backpulver
dürfen in keinem Haushalte
fehlen. Zu haben in allen
bessern Delikatess- u. Kolonial-
vvarengeschäften.

Allein ächt mit der Schutzmarke

.KRONRAD".

Ziehung Wangen 30. n 31. Oktober definitiv.

Kirchenbau- 13925

LOSE
Wangen bei Ölten, sowie Arthner
Theaterlose, wie auch von der
Kirche Ennetmoos und v. Dampfboot

Aegeri versendet à 1 Fr. und
Ziehungslisten à 20 Cts. das
Hauptloseversand-Depot Frau Haller, Zug.
Haupttreffer 10—25,000 Fr. Auf 10
ein Gratislos, auch wenn von allen
Sorten. Haupttreffer Aegeri 25,000 Fr.

JTen! (H 3975 G) Wen!

Teile Ihnen ergeb. mit, dass ich von der Neigung zum Trinken vollständig
befreit bin. Seitdem ich die mir von Ihnen verordnete Kur durchgemacht, habe
ich kein Verlangen mehr nach geistigen Getränken und kommt es mir nicht
mehr in den Sinn, in ein Wirtshaus zu gehen. Der Gesellschaft halber muss ich
zur Seltenheit ein Glas Bier trinken, doch finde ich keinen Geschmack mehr
daran. Die frühere Leidenschaft zum Trinken ist ganz verschwunden, worüber
ich sehr glücklich bin. Ich kann Ihr briefl Trunksucht-Heilverfahren, das leicht
mit und ohne Wissen angewandt werden kann, allen Trinkern und deren
Familien als probat und unschädl. empfehlen. Giifimel, Kr. Oels, i. Schlesien, 4. Okt.
1903. Herrn. Schönfeld, Stellenbes. JPF~Vorsteh. eigenh. Namensunterschrift d.
Herrn. Schönfeld in Gimmel beglaubigt : Gimmel, 4. Okt. 1903, der Gemeindevorstand:

Menzel."Tp® Adr.: Privatpoliklinik Glarus, Kirchstr. 405, Glarus. [3918

ftaphta-?arfum
mit seiner 4fachen Verwendung.

Niemand verbrennt sich mehr
durch Anfeuern mit Naphta-Par-
fum statt dem gefährlichen Petrol.

Dieses in Kugelform hergestellte
Präparat wird auch mit grossem Vorteil

als Weisslicht - Erzeuger
in Petrollampen verwendet.

Ferner ist es infolge seines Camphergehaltes

einvorzügl. Mittel gegen
Nlottenfrass und vielverlangtes
Desinfektionsmittel für Closets
und Pissoirs. [3924

In allen bessern Handlungen zn
haben Prospekt liegt jedem Paquet hei.

Bei
Tranen- und Gesehlechts-

Xrankheiten
[3936

Qebärmutterleiden
?eriodenstörungen etc.

wende man sich vertrauensvoll an das

Postfach 40, Walzenhausen.
Strengste Diskretion.

Schweizer Frauen-Zetiung — Mläiter pir ven häuslichen Arei»

//e»e ///»s/^a7/'«e^e /^â/O///eO.8O/c/ s/n zo//, guartotts/z/e/ unci bat c/en
m'c'/îi nue be/e/irenàen u?u/ anterkak/en-
c/en, «onc/ern /v/v/r/u/! auok ///'a/Oàbc>n

X/uec/r, O/'uàern <//'e not/venct/Asteu k?rlln</k/oZr/So t/or AtnsOrt/ioor/o //aktarteu, Oon/e/tern, .Va feu, /nus/kai/zv/le O/e/nà/vô/ker u. 6. w / au/ an-
Aenek/ue, mû/îe/o^e IVe/ze unît «///s/enr/ bs/^uk/r/nZon, Xennwàe, àeren OrianAUNA /'m àz/'bunierr/'ckt bekannte/ma^zen o/i au/' reckt g-ro88e
3c/i/v/'e//A/re/ten «iàt. Oaz 3///ei, üben ciaz à/î Muz/'/l-iekrer bere/'O auevkonnenà au8Ae8//roc/ien kabeu, unà àa.8 ze/bztreàen/t auc/i /ur Oru/ac/ixene
/'nievessant »k, /cax/ei Or. Ä30 unck /'zt vorvà/u/ bei Oran? One/ IVebor. K///e/n'sron//au«, ^ür/ok, oi/tt/ore Oa//nko/«tr. 60 unà 62. M29

<lehanna
patent, in cien inei8ten europ. Ltaaten, c^i 19431 H
O. lk. D. 103,388, Î8t heute wohl der de8te und
de1iedte8te Dorsetersat^. h'ür Bersonen, ciie im
Brvverhsleden oder im Dau8halt hörperlioh tâtiZ

8inâ, 8ovvie für un8ere heranvvaeh8enden loehtern i8t Johanna ^eradesu eine
^Vohlthat. Die hlandhadunA i8t unZemein einfaoh und vermöge der Zro88en
Daltdarheit i8t Johanna aueh das vorteilhaftere Vlieder. Viele Dutaehten
är^tlieker Autoritäten. Dunderttausende sehon im Dedraueh, und mehren sieh
die ^nerlcennunAen von l'aA su l^aA. Breise: hr 4.50, 6.60, 8.76 Hi8 19.50,
für X.inder von p'r. 3.50 Hi8 h'r. 7-—. Verlangen 8ie ^ohaQNSprospeht gratis)
in einer I^iederlaZe oder direht Bei der sehweis. DeneralvertretunZ: ^3953

àer â Mel> I
(Zünstixe Konditionen kür seriöse Wiederverkauker.
tVir empfedlen ^riAleiek unsere so unAemein deliekten, wasckksren

kl/t Mt^nkttntkon >,5snîtns" cias kinf/ickste, ItikiAste unà Vngenekmste.uaiii0uiilllil011 HzlbNut^enà Vreis: Or. Z.— für Lretonne porös, Or. 4.—
für Orottierstofk, Or. 7-— fur Oiljuêleinen unà Or. 8>-

pnssenàe Oürtei Or. I.— per Ltück.
für /avaleiuen. Oa^u

-S«

^üsss/
h'UrBersonsn, die 3eldst im Bette an

halten Müssen leiden, sind

^âà3M5
ZàtâiL-

Lsàtisfel ^
da3 öe3ts. ^sr^tlieh empfohlen.

Bro3pvhts 2u Vien3ten. Bei Beetslluns
ditts Nehuhnummsr anzusehen. ^8894

H»rtin»i»i»»àv ^potkeiiv, Stevlhhor».

?9, t/'/?Fâ/?F /irsbsF. S

/'üu ^3947

4/'à/
à 66âà//5/?//6F6

em/i/ie/i/i
^esundüektk. âÂrrnkttsk.-
^L/i? X«/inza/?-Lacao — O/u Ora-
Ao/''x //«/«/' Lacao — Oananen
Lacao — OeOc/i's ^/,/ei/bee —
-4ur/, 3>/îm/c//'x Xabusai? - /f«//ee
unci IViee — O/u Oab/nann'z

O/ian?ennu/cb.

^nwsndunFsn à
Oacicungen unci w/'c/rei a//5 Oo//-
^e/'/ie un«! Oia/zei/e /eàa /ur nuc/i
anAt-/eni/Ai/ — N'o/bu/e O/n-
/zac/nàben un/i /'>oii/ruu,/-/i/n>/
— Vre//enbackc/ia///cei von Noo«-
t/ov/ unci Ooc/i/iäuz/er — Ou/n///-
baàannen — 5c/i/v/Oa////avaie
— Oan?///e/u/e//Ae/' — Oa/n///-
l/ouc/ien — Oe/b/vävm/iaxc/ien —
Oan?///b/u/c/,u>/i — Oacie- unci
O/ebevi/ie/momeiev—/vv/'gaiove//^

taZonOLÄoO to///
Z'//vn - ^4////a /-n to

HlaOr's //orôso k/nter-Oto/rtev
O/a ton« Ober^/e/t/ersto/te.

5â'mO/o/?s Luobsv un// Sobr/'/isn

übsn /Vâku/'//sànc/o.

Vo/u>a/u/ nac/i c/ev Aan?en 3c///veOâ

O^o/s//ston Frat/s.

noeoiM

5? tí/ìi.1.
5UI5X5

38V1>

XMdeààl Q llaiitlelWàle
Olos-Bouessau. OreZsisr d. Nsusndurss.

185S. >3892

s?

968

„^i»sìei> ei^eîs suk «>si» VkelisussìsIIung in St. I»ouîs 1304".

S 7r. unâ mehr per 7ag Verdienst!

(z63ueht Ber30N6N heidsrlei Oe3ehleeht3 2UM Strichen auk
uneerer l^a3ehine. Binkaeks und 3vhnells Arbeit da3 ganse dahr
hinduroh su Ilau36. Xsins Vorhenntni33s nötig. Bntkernung
tut nioht3 sur Saohe und ^vir verhauten die ^rhsit. ^38^3

ànss,rlZôiìor-LtrioIicrns.soii1iiSN-0SssIIsàakt <vWSx>

/Ot»«,«. H. >VI,itti< I< à </>>., Xilr ir li. I^sknsvstn 23—Z2

I^NUNKSUVK^. »

iZsnsntisnt âvktvn

MKSMSMàvMKZ
zgfgl <i»s liiio rr. 1.70. (k z»??a i.)

lî. kretagne, Sieneiiklià, i.ausanne.

8pö/.ialitätün von

«I4VVI ^ oiû.,
Sts.âtmûklv SUrlvd

puclclin^pulver
Vanillinxuàer

kackpulver
liiìrken in kàà Hauslmlto
kedlsn. daben in kàn
bk8ssi n Oolikà^s- n. Kolonial-
vvaionKSsoliâkìsn.

OIlein âckt mit àr Lctiàmsà
.KkkQt/IkOV".

Teilung âge» 30. o 8l. Aktvbei- àkinitiv.

BäroUSukuu- t8S2â

1.08^
iiksngen ksi Oltsu, 8ovis ^ntlZne»»
rkestenloss, ^vis ausk von àsr
Ili^eke Snnstinoos unà v Nsrnpi-
dont itegenî vsrssnàet à 1 ?r. unà
SisknnKsIistsn à 2t) Lits, àss Lnupt-
lossvsrsànà-Ospot ^rsu italien, Sug.
Oàupttrsfksr 10—25,000 ?r. kîut >0
ein Knstisios, suok uvsnn von nllon
Lortsn. Hnnpftrstksr /tsKsri 25,000 Or.

?k«n: <»M «> XSn!

Isilö Iknsn srKök. mit, à»88 iek von àsr XsisunA 2UM rrilllîsn voIÌ8tânàÌK
kskrsit kin. Ssitàsm iek àis mir von Iknsn vsrorànsts Knr àurek^smnekt, knks
iek kein VsrlnnASn mskr naek KSÌ8tÌKsn dstrnnksn nnà kommt S8 mir nivkt
mekr in àsn Linn, in sin IVirt8knu8 ?n Asksn. Osr (Is8sll8vkntt knlbsr mu88 iek
?nr Lsltsnksit sin (ZIn8 Lisr trinksn, àoek knàs iek ksiosn (Is8ekmnek mskr
ànrnn. Ois krüksrs Osiàsnsekût't ?.nm ?rinksn Ì8t AàN2 vsr.8ekvvun<tsn, vvornbsr
iek 8skr Alnekliok kin. Iek knnn Ikr brisk 1runk8uekt-IIsiIvsrt'g.krsn, àà8 Isiekt
mit nnà okns IXÍ88SN nnAsvnnàt vvsràsn knnn, nllsn ?rinksrn nnà àsrsn On-
milisn S.Ì8 proknt nnà nn8ekâàl. smxlsklsn. (Ziikmel, I<r. OsÌ8, i. 8ekls8isn, 4. Okt.
1903. asrm Lekönlslk, 8tslisnks8. DM^ Vurstsk. vi^snk. Xnmsnsuntsrsekrift à.
Osrm. Lekönkslk in Oimmsl ksAlnukiZt: Oimmsl, 4. Okt. 1903, àsr Osmsinàs-
vor8tnnà: Nsn^sl.-WE Xàr.: k>rivatpoliklinik KIsrus, Xiràtr. 405, lilsrus. MIS

7kspkts-?srjum
M semer àdeil Vervellâimz.

liiieinsnii vendnennt sivk inein»
ànrek Xnksusrn mit Xnpktn-Onr-
t'nm 8tntt àsm xskâkriieksn Ostrol.

OÌS8S8 in KuKsIkorm ksrAS8tsIIts ?râ-
pnrnt wirà nnek mit Kro88sm Vor-
tsil à iiVsînniivilt - Si»»euger
in petrollsnipsn vsrvvsnàst.

Osrnsr Ì8t S8 int'olKS 8sins8 Onmpksr-
Ksknlts8 sinvor^üKl. liiîttei gegenIÌiInttenti»s»s nnà vislvsrk/n^tss
ilesintelltionsinîttei Ikr Oio8st8
nnà OÌ880ÌI8. M24

ln àllsn Kss8srn llsnàlnnxsn 2N
kàksn ?ro8pskt lis^t/sàsm kannst ksi.

S.,t
7rMM»»âkWeàIà'

Xràkeiten ^yedârmutterìsiâen
?erioâenstôrungen ete.

vsnàs mnn 8iek vsrtrnusn8voii nn àns

postksek 4V, iiksl^eniisusen.
8trengsîô viskretion.


	Beilage zu Nr. 44 der Schweizer Frauen-Zeitung

